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WDKM in Neheim

Am vergangenen Wochenende 
fanden in Neheim-Hüsten die 
Westdeutschen Kombi-Meister-
schaften der Allgemeinen Klassen 
und der SeniorInnen statt.

Westdeutsche MeisterInnen wur-
den

Allgemeine Klassen Herren
1. Karl-Heinz Pindor
2. Markus Kuntermann
3. Rainer Gellermann

Allgemeine Klassen Damen:
1. Vanessa Peuker
2. Kirsten Isselmann
3. Laura Vielhauer

Senioren 1: 
1. Michael Müller
2. Michael Neuland
3. Ralf Knippschild

Seniorinnen 1:
1. Susanne Bremicker
2. Monika Vahle
3. Claudia Horeis

Senioren 2:
1. Peter Liedhegener 
2. Willi Hettrich
3. Norbert Ott

Seniorinnen 2:
Keine Meldungen

Nach einem spannenden Stechen 
gewann bei den Seniorenmann-
schaften das Team aus Bottrop.

1. VfM Bottrop (Klaus Jarosch, 
Rainer Müller, Helmut König)
2. BGV Bergisch Land (Andreas 
Grzeski, Frank Exner, Gerno Gra-

pengeter)
3. SSC Halver (Michael Becker, 
Stephan Römer, Michael Müller) 
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Aufgrund derzeitiger berufli-
cher Überbelastung erscheinen 
newsLETTER derzeit in größe-
ren Zeitabständen. 
Die NBV Info 1-2014 wird in 
der nächsten Zeit erscheinen.
Ich bitte um Verständnis.

Willi Hettrich

Susanne Bremicker beim Pött an Bahn 1. Foto: wh

VfM Bottrop v.l.: Helmut König, Klaus Jarosch und Rainer Müller.                                wh
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Aus den Vereinen

Die Homepage von Pfaffendorf ist 
verändert:

http://paffendorf-minigolf.jimdo.
com

Generationswechsel im 

Vorstand des Minigolf-

Club Kirchlengern

Ehemalige mehrfache deutsche Meis-
terin  legt 2. Vorsitz nieder

Am 16.04.2014 fand die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung des 
Minigolf-Club Kirchlengern e.V. 
im Restaurant Kollmeier statt, an 
welcher 12 der 24 Vereinsmitglie-
der teilnahmen. Der Vorsitzende 
Michael Erdbrügger durfte neben 
den zahlreichen Mitgliedern auch 
die stellv. Bürgermeisterin Edel-
gard Tödtmann bei der Versamm-
lung begrüßen. 

Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung mussten die Mit-
glieder nach dem Rücktritt der 
bisherigen 2. Vorsitzenden und 
mehrfachen deutschen Meiste-
rin Marianne Quade einen neuen 
2. Vorsitzenden wählen. Hierfür 
stellte sich Christian Schweble den 
Mitgliedern zur Wahl und wurde 
einstimmig zum neuen 2. Vorsit-
zenden gewählt. In seinem Be-
richt ging der Vorsitzende Micha-
el Erdbrügger unter anderem auf 
die Veranstaltungen seit der letz-
ten Jahreshauptversammlung ein, 

der MCK war unter anderem am 
Verkaufsoffenen Sonntag im März 
in Kirchlengern beteiligt und ver-
anstaltete im Januar und Februar 
ein Nachtgolfturnier. Finanzwar-
tin Karin Schlüter verlas den Fi-
nanzbericht, anschließend  gaben 
die beiden Kassenprüfer Edelgard 
Tödtmann und Sven Obernolte ih-
ren Bericht hierzu ab. 

Nach Empfehlung der Kassenprü-
fer wurde der Vorstand einstimmig 
für das abgelaufene Jahr entlastet. 
Edelgard Tödtmann wurde ein-
stimmig  als Kassenprüferin für 
weitere 2 Jahre gewählt. 

Der Vorstand  und die Mitglieder 
freuen sich auf die nun beginnen-
de Saison  und hoffen, dass sich die 
Mitgliederzahl wie in den letzten 
Jahren sich weiterhin positiv ent-
wickelt.  

Nähere Informationen zum Ver-
ein erhalten Interessierte auf der 
Homepage unter www.minigolf-
kirchlengern.de oder beim Vorsit-
zenden unter Tel.: 05223-72244.

JLP 2014

Das Jugend Team des NBV hat 
nach vielen Jahren der Vizetitel in 
diesem Jahr in Mainz wieder ein-
mal gewonnen!
Herzlichen Glückwunsch an das 
Team und ihre Betreuer!

Maike Haupt (BGV Backumer Tal 
Herten)
Rebecca Hoch (MGC Dormagen-
Brechten)
Melissa Krane (MSK Neheim-Hüs-
ten)
Max Rosendahl (MSK Neheim-
Hüsten)
Yannick Burdorf (MC Tigers Kün-
sebeck)
Lukas Neumann (MC Tigers Kün-
sebeck)
Christian Zielaff (MSC Wesel)
Jean-Pierre Bonacker (SSC Atten-

Generationswechsel: 1. Vorsitzender Michael Erdbrügger (links) und der neue 2. Vorsit-
zende Christian Schweble (rechts) danken der bisherigen 2. Vorsitzenden Marianne Qua-
de für ihre Arbeit in den letzten Jahren
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dorn)

betreut von:
Michael Löhr
Sebastian Heine
Tom Schäpe
Sebastian Kube

Bei der Abschlussveranstaltung 
wurden Maike Haupt und Chris-
tian Zielaff nominiert für die 
Teilnahme am Turnier in Lahti 
(Finland) beide wurden vom Ju-
gendbundestrainer Rainer Hess 
für den Vorbereitungswettkampf 
zur WM in Lahti/Finnland einge-
laden.

DMV Pokal 2013-

2015

MGC Felderbachtal 

scheidet nach hartem 

Kampf gegen den 1. MGC Epe 

mit 4 : 6 aus!

Am Ostersamstag, 19.04.2014 
empfing der MGC Felderbachtal 
den 1. MGC Epe zum DMV-Po-
kalspiel auf seiner Heimanlage am 
Kemnader See in Bochum-Stiepel. 
Mit dem 1. MGC Epe musste der 
MGC Felderbachtal erneut gegen 
einen klassenhöheren Club antre-
ten, der derzeit in der NBV-Liga 
(eine Liga über dem MGC Felder-
bachtal) auf dem 2. Platz liegt.   

Der 1. MGC Epe erwies sich als 
der erwartet schwere Gegner für 
das Team des MGC Felderbachtal. 
Nach hartem Kampf setzte sich der 
1. MGC Epe nach drei Runden mit 
6:4 gegen den MGC Felderbachtal 
durch.
Die Punkte für den MGC Felder-
bachtal holten Erich Kleyer mit 
96:103 gegen Markus Allmül-

ler und Dieter Niederdräing mit 
95:107 gegen Georg Hilbert. Dra-
matisch verlief das Spiel zwischen 
Andreas Dams und Frank Wege; 
Andreas führte nach 2 Runden 
noch mit 62:67, spielte aber in 
Runde 3 eine 37 während Frank 
mit einer 27 gegenhielt, Endstand 
somit 99:94. Erika Borkenstein 
fand in ihrem Spiel nicht den ge-
wohnten Rhythmus und unterlag 
Torsten Petzel mit 109:104. Somit 
lagen beide Mannschaften nach 4 
Paarungen mit 4:4 Punkten gleich-
auf. 
Wie so oft kam es nun auf die letzte 
Paarung an. Michael Kleyer hatte 
in Runde 1 gegen Holger Nitsche 
mit 31:30 nur 1 Schlag abgegeben; 
in den Runden 2 und 3 spielten 
beide aber das gleiche Ergebnis, 

so dass Holger am Ende mit 93:94 
Schlägen knapp die Führung be-
haupten konnte. Er sicherte damit 
seinem Team damit die entschei-
denden 2 Punkte.
Der 1. MGC Epe siegte somit mit 6 
: 4 Punkten und steht damit in der 
2. Überregionalen Runde.

Das Pokalspiel konnte am 
21.09.2013 bei guten spätsommer-
lichen Witterungsverhältnissen auf 
der Anlage des MGC Felderbach-
tal in Bochum-Stiepel ausgetragen 
werden. Die Mannschaft des BGV 
Bergisch Land ging als Favorit in 
diese Partie, zumal die Mannschaft 
mit Spielern aus dem Regionalli-
ga- und NBV-Oberliga-Team sehr 
gut besetzt war. Auch die Alters-
struktur schien für Bergisch Land 

Eper Team.                                                                                                Foto: Felderbachtal
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zu sprechen (1 Herr, 3 Sm I); der 
MGC Felderbachtal stellte gleich 4 
Spieler der AK II. Doch Pokalspie-
le haben manchmal ihre eigenen 
Gesetze! 

DMV-Pokal 19.04.2014: MGC 
Felderbachtal - 
v.l.n.r. Dieter Niederdräing, Erika 
Borkenstein, Michael Kleyer, And-
reas Dams, Erich Kleyer

DMV-Pokal 19.04.2014: 1. MGC 
Epe -  
v.l.n.r. Markus Allmüller, Torsten 
Petzel, Georg Hilbert, Frank Wege, 
Holger Nitsche, Thorsten Brille 
(Ersatz)

Der BGV Bergisch Land erwies 
sich als der erwartet schwere Geg-
ner für das Team des MGC Felder-
bachtal. Nach der 1. Runde lag die 
Heimmannschaft mit 3:7 Punk-
ten hinten. Allerdings waren alle 
Paarungen noch recht knapp; drei 
Felderbachtaler lagen nur jeweils 
um 1 Schlag zurück. - In Runde 2 
konnte der MGC Felderbachtal et-
was Boden gutmachen und verbes-
serte sich auf 5:5. Dieter Nieder-
dräing und Michael Kleyer lagen 
knapp vorne, Lutz-Martin Pepping 

hielt ein Remis. Doch bei dem 
knappen Stand aller Paarungen 
war noch keine Vorentscheidung 
gefallen. - 
Runde 3 musste nun die Entschei-
dung bringen. Dieter Niederdrä-
ing konnte seinen Vorsprung ge-
gen Norbert Eilert noch ausbauen 
und siegte mit 88:92. Lutz-Martin 
Pepping setzte sich nun mit 26:31 
deutlich von Lutz Wierum ab; er 
siegte mit 88:93.  Erika Borkenstein 
gab ihre Partie gegen den glänzend 
aufspielenden Andreas Grzeski 
deutlich mit 99:89 ab. Erich Kley-
er konnte gegen Frank Exner den 
Rückstand von 4 Schlägen noch 
ausgleichen; beide trennten sich 
93:93. Nach den ersten 4 Paarun-
gen führte der MGC Felderbachtal 
mit 5:3 Punkten.

Die Entscheidung musste somit 
durch die letzte Paarung zwi-
schen Michael Kleyer und Gerno 
Grapengeter erfolgen. Michael 
ging mit einer 2-Punkte-Führung 
(60:62) in diese Runde und konnte 
diesen Vorsprung noch bis vor der 
letzten Bahn halten. Aber 2 Fehl-
schläge an Bahn 18 machten die 
Partie plötzlich noch höchst span-
nend. Michael konnte die Runde 

aber mit dem 3. Schlag beenden; 
Gerno glich mit seinem As ledig-
lich die Paarung noch aus. Beide 
hatten je 91 Schläge benötigt. Der 
MGC Felderbachtal hatte die Par-
tie aber mit 6:4 Punkten für sich 
entschieden, ein Ergebnis, das 
selbst die Heimmannschaft vorher 
nicht erwartet hatte!

Michael Kleyer

DJM 2014

Zur Deutschen-Jugend-Meister-
schaft 2014 ist eine facebookseite 
online gegangen:
https://www.facebook.com/djm-
2014we

Weitere Infos auch auf der Home-
page von Rot-Weiss Wanne-Eickel:
http://www.mgc-wanne.de/index.
php?option=com_content&view=
article&id=146&Itemid=93

Der Ball zur DM

Der HMC Büttgen hat sehr lange 
überlegt was für ein Ball zur DM 
hergestellt werden soll. Nach reif-
licher Überlegung haben wir uns 
für einen sehr klein geschliffenen 
Röhrchenball entschieden und 
dieser ist der Firma 3D genau nach 
Vorlage gelungen.

Team Felderbachtal.                                                                                    Foto: Felderbachtal
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Nun ist er endlich erschienen !!!
Die Mitglieder und Teilnehmer an 
der DM 2014 haben natürlich ein 
Vorkaufsrecht. ,Nichtmitglieder 
und Nichtteilnehmer können sich 
in eine Warteliste eintragen lassen.

Bestellungen per Mail bitte an un-
seren Sportwart Kai richten.

3D Deutsche Meisterschaft 2014 
HMC Büttgen
Farbe : Feuerrot
Varianten : nur KL
Sprunghöhe :47 cm
Härte : 60 shore
Gewicht : 40 gr
Infos aus Büttgen unter:
http://www.hmcbuettgen.de 

Kunstdrucke

Termine

2014 - 2014 
Mai

3.-4.	 3. Pokalturnier der Saison 
2013/2014 Sterngolf

4.	 4. Spieltag Regionalliga 
West in Bergisch Land

4.	 5. WDM im NBV
10.	 33. Nordseepokal auf Balt-

rum
10.	 6. Heven-Cup 2014
18.	 2. Jugendrangliste in 

Dormagen-Hackenbroich
25.	 5. Spieltag Regionalliga 

West in Neheim-Hüsten
25.	 6. WDM im NBV
Juni

1.	 Hans-Dörre-Gedächtnis-
Pokal, Rauschenberg oder 
Groß-Umstadt

7.-9.	 Jedermannturnier Atten-
dorn

8.	 Esloher Schinkenturnier 
2014

14.-15.	3. NBV-Jugend-Kombi-
rangliste in Wanne-Eickel

15.	 Spargelturnier in Kirchlen-
gern

22.	 6. Spieltag Regionalliga 
West in Bochum

28.-29.	Bundesweite Breitensport-
maßnahme

	 Kids Day 2014
Juli

6.	 Meldeschluss zur WDM 
der Abteilung 2 in Büttgen

13.	 Malerdorf-Pokal in Karls-
ruhe-Grötzingen

19.-20.	Assindia-Pokal in Essen 
Stoppenberg

19.-20.	WDM Endrunde Minigolf 
allgemeine Klasse und 
Jugend beim VfM Bottrop

	 SeniorInnen beim ACR 
Köln

19.-20.	WDM Endrunde Miniatur-
golf in Büttgen

26.-27.	Aufstiegsspiele
August

2.-3. 	 Wohra-Pokal in Rauschen-
berg

2.-3.	 51 Hohensyburg – Cup
8.-10.	 30. Internationales Mini-

aturgolfturnier des BGSC 
„Gut Schlag“ Gladbeck

9.-10.	 Monta-Pokal in Essen-
Vogelheim

14.-16.	Deutsche Meisterschaft Mi-
nigolf der Damen/Herren/
Seniorinnen u. Senioren in 
Kempten

14.-16.	Deutschen Cobigolf-Meis-
terschaft, Essen-Vogelheim

23.24.	 Westdeutsche Meister-
schaften im Sterngolf

28.-30.	Deutsche Meisterschaften 
Miniaturgolf in Büttgen

30.	 Sterngolf Jugendturnier

September

13.-14.	27. Düsselturnier, 4 Run-
den Miniaturgolf

Oktober

2015

Februar

8.	 DMJ-‐Vollversammlung in 
Neuenstein-‐Aua

Ostern	Landesverband Hessen die 
Ausrichtung des Jugend-
länderpokals

2016

JLPs 2016 BMV übernimmt die 
Ausrichtung 

DJM 2016 wird in Weinheim
Angaben ohne Gewähr

Filzgolf Heft und andere

Zu Beginn des Jahres 2014 ist das 
sechste Heft rund um das Mini-
golfen erschienen. Diesmal sind 
auf 52 Seiten Informationen zum 
Filzgolf.
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Exemplare sind für 3 €, zzgl. Porto 
zu beziehen über 
Willi Hettrich (minigolf-willi@
web.de), 

Udo Sternemann (udosterne-
mann@aol.com).

Es sei an die Hefte zu Minigolf, Mi-
niaturgolf, Sterngolf, Cobigolf und 
zur Technik erinnert.

Noch wenige Bälle für 
Freundschaftsturniere

Jeden Verein des NBV kann 4er 
Sätze an Minigolfbällen für Publi-
kumsturniere bekommen. Abgabe 
zu Selbstkosten.

Zu bekommen über Willi Hettrich
minigolf-willi@web.de

NBV Jugend bei Facebook

Die NBV Jugend ist bei Facebook 
vertreten unter:
https://www.facebook.com/pages/
Minigolfjugend-Nordrhein-Westfa
len/102440226515584?sk=wall

Der 233. ist mit dabei!

Bilder

Bildergalerien aus dem NBV zu 
finden unter:
http://nbv-minigolf.de/gallerie/
gallery.htm

NBV Info 

Die NBV Info 
4-2013 ist er-
schienen. Einzel-
ne Exemplare und 
Ab o n n e m e n t s 
sind zu beziehen 
über:
Willi Hettrich E-

Mail: minigolf-willi@web.de
Abo: 12 € für vier Ausgaben.

Nordrhein-Westfälischer Bah-
nengolf-Verband (NBV)

Der Nordrhein-Westfälische Bah-
nengolf-Verband e.V. (NBV) ist 
der Fachverband in NRW, für alle, 
die Minigolf als Sport betreiben. 
Dabei fasst der Begriff „Bahnen-
golf “ unterschiedliche Bahnensys-
teme zusammen. Es sind: Minigolf, 
Miniaturgolf, Cobigolf, Sterngolf, 
Filzgolf und Adventuregolf. 
Im NBV sind derzeit rd. 90 Sport-
vereine organisiert. Die Landes-
wettkämpfe finden von Bezirks-
ligen bis zur NBV Oberliga im 
Verband statt. Abteilungen organi-
sieren den Spielbetrieb in den un-

teren Ligen bis zu den Verbands-
ligen. Darüber hinaus gibt es die 
Regionalliga West sowie zwei Bun-
desligen, in der NBV Vereine an 
den Start gehen.
Der NBV richtet jährlich West-
deutsche Meisterschaften sowohl 
für die vier Abteilungen als auch in 
der Kombination aus. 
Der NBV ist Mitglied im Deut-
schen Minigolfsport Verband 
(DMV).
Links: http://nbv-minigolf.de
http://www.minigolfsport.de


